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Bezirksliga Herren Gruppe 03

TuS Altwarmbüchen : Hannover 96 IV 
Samstag, 19.11.2022, 12:30 Uhr

Gsöls tütet den Sieg für den TuS Altwarmbüchen ein

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf die Mannschaft des TuS Altwarmbüchen am
vergangenen Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft Hannover 96 IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Rainer Gsöls. Garant für diesen Heimspielsieg war
Christoph Schipper, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
Hannover 96 IV dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Rinne / Schipper nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Wenig Gegenwehr leisteten indessen Gsöls / Brendel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Urlitzki / Miebach. Witt / Will waren im Doppel gegen Stepien / Bellenberg nicht zu stoppen und
gewannen überzeugend mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Markus Rinne und Abdalrhman Kuri endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Völlig
ungefährdet war der Sieg von Christoph Schipper gegen Dirk Urlitzki nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:9, 8:11, 11:8 nicht verloren. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Rainer Gsöls seinen
Gegner Leon Battel beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg.
Beim 3:0 gegen Mats Miebach fand Fabian Witt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ
Fabian Will seinem Gegner Benjamin Bellenberg beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen Zähler für das Team verpasste Knut Brendel bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Adrian Stepien. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. 2:3 endete das Einzel zwischen Markus Rinne und Dirk
Urlitzki aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin
Christoph Schipper gegen Abdalrhman Kuri durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Rainer Gsöls und Mats Miebach, ehe sich der Spieler des
TuS Altwarmbüchen mit 11:7, 8:11, 11:5, 8:11, 11:6 durchsetzen konnte. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Altwarmbüchen nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während Hannover 96 IV vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den SC Hemmingen-
Westerfeld III ansteht, 2:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Altwarmbüchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den SV Bolzum.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Rinne / Schipper 1:0, Gsöls / Brendel 0:1, Witt / Will 1:0 
Einzel: M. Rinne 1:1, C. Schipper 2:0, R. Gsöls 2:0, F. Witt 1:0, F. Will 1:0, K. Brendel 0:1 

 Hannover 96 IV
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Doppel: Urlitzki / Miebach 1:0, Kuri / Battel 0:1, Stepien / Bellenberg 0:1 
Einzel: D. Urlitzki 1:1, A. Kuri 0:2, M. Miebach 0:2, L. Battel 0:1, A. Stepien 1:0, B. Bellenberg 0:1


